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Einführung

Zum Lieferumfangdes CL|PPERWindinstruments gehören: dieAnzeigeeinheit, eineAbdeckkappe, eine Mast-

einheit (Windgeber) und Anbauteile. Das Gerät ist für den Anschluß an das 12V Bordnetz gedacht.

Vorab-Test

Bevor Sie mit der Montagebeginnen, machen Sie einen kurzenVorab-Test, indem Sie den Geber an die Anze

anschliessen und diese an das 12V Bordnetz anschließen. Dann das Schalenkreuz und die Windfenne vorsic

drehen und dabei beobachterr. ob das Display entsprechend anzeigt'

Einbau des Displays

Wählen Sie einen ebenen Platz zur Schottmontage bar. Montage im Armaturenbrett. Die Rückseite der Monte

fläche muß vor Wassereintritl geschützt sein (der lGbeleintritt ist absicl'rtlich nicfrt versiegelt, da er zur Beliiftung

Displays dient, um Beschlagen ele zu verhtndem].
Scnna'den Sie ein Loch in tiie Moniagefläche t87 x 67 mm BxH). Dann die Kabei durch das Loch stecken

anschließen (schwaz = Minus, rot = Plus). Die Stromversorgung sollte durch eine Sicherung geschützt werden

die Leistungsaufnahme sehr gering ist, ist eine Sicherung von mind. 250 mA mehr als ausreichend.
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|,le,ixlen Sie nun cjgr Fde{stahlbuget auf der Ruckseite ab u*d feg*r Sie die ,O'-Ringdichiung in die Nut hinter t

äussre* Rahr:er-r *es lnstrut'nents ein. Achten Sie dab€ia# k**ekten Sitz, da diese Dichtung das Display
r- - .-Lii *,-.*rr -.-!iiE-.i s*ii. Seizen $ie dann das l*stru:':'r*;rir h d:g *4*rti4e*ff*ung, legen $ie den Edelstahlbil-etu{.; ftlultä1t >L.{ ri.J'!l-?ti

wisd€r au'f r.dld ziehen Sle ihn mit den Flügelsclrrar-fte* imgerf.est an. Die,Ü"-Ring Gummidichtung muß fest auf

Montageffäctre aufliegen, damit kein Wasser hints dre &rät bzw. auf diesem Weg *r': das Gerät gelangen kann.

ferfeging Oer lGbel sollte vonr Gerät senkecl.rt nach rs*err erfolgen. Dadurch wird vwi.seden, daß entlarg der K
Wasser in das Gerätlaufen kann.

Montage der Masteinheit

Die Masteinheit ist fur,die Montage am Mast gedac*:i. Sas mitgelieferte l(ab# *3s t$-q'@ *#**r Sie ei

Montageod, der eir"ig u*gEfrir*de*te i..üar*f'E:trT ung a;s ailen Ricfrtungen ennogM,*- [3s .*M#iffi-4* #.Jr]ds

licl-r horizontal nscnti€rt str&:. stat.ll'{ däs .dfrrldrad ts€} dre lrVindfahne frei drefre* lq&wt &s &"ffi;:q in Be

atrf die Längsacl.ise des Bchifts sip *it !{*i.1.* ßsiie, ee kann nachträglich über" $!* ew$*::*;'s*ea Fxs'+"lw? w*et
LieferumfaÄg sind 4 Moniag*<*er'*:sT?&*$fl{qs *,r:d 4 $ihrauben enthalten. Mit dFs,era *:re *i* &{asl#ä m $

befestigt. DiJ ScfrrauOen sird dabei f,]r d*s SMage an einem Metallmast gedacfr*. ga-s *,&*{afi€ a{r F**€fi:$#*{t

eventuell andere geeignete Schrauben rrc{:lwcag
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Nachdem die Masteinheit befestigt ist, verlegen Sie das Kabelzur Anzeige und sehließen dieses an der Rückseite
an- überschüssiges Kabel soiite möglichst nicht gekurzt werden (Fehleiquelle), sonciern zusammengclegt weg-
gestaut werden (Reserve falts z.B. einmal der Stecker defekt ist). Falts Sie das Kabel verlängern müsse-n, sind
Verlängerungskabel beslellbar.

Normalbetrieb

Sobald der Clipper Wind eingeschaltet wird, startet ein umfangreicher interner Testlauf. Anschließend werden im
Display die Windrichtung (scheinbarer Wind) und die Windgeschwindigkeit angezeigt. Bei Erst-lnbeiriebnahme des
Geräts muß zur Anzeige der konekten Windrichtung ersteinmal die XäliUrierJng Oär Vorausrichtung durchgeführt
werden (siehe Kapitel"Grundeinstellungen'). Bild 2 zeigt eine typiscfre Betriebsanzeige.

Geschwin-
digkeit

Windrichtungszeiger

Helligkeit
Beleuchtung

Maßeinheit hier Knoten
t"f;11ilf"6 MäAEJIII.,I 

r"älEA! 
Zeiger verkreinern

Eksi*uchtu ng einstellen

*m !6*it , *::'ier Beleuchtung kann durch Drücken der ILLUM-Taste in Stufen von O bis 7 verändertwerden. Die
grew*iifte Sta;i* *"irC unten links in derAnzeige angegeben, Bei St,;fe 0 ist die Beleuchtung ausgeschaltet, während
7 *i* t-**ch*i* $tde ist. fdie alle ancjeren Einstellungen auch *crd d;e zuletzt gewählte Helligkeitsstufe beiAusscfral-
tung gespeishert und beim nächsten Einsciralten wiederwiri<sam.

Breite des Windrichtungszelgers verändern

Die Breiie des Windrichtungszeigerc karu: durch Druc$cen der INC-Tasie verbreiieri werrien und riurch *e3gi;** cer
DEC-Taste veningert werden.

Form des Zeigens verändam

Die Form des Zeigers kann so ver&d,ert werden, daß der Zeiger einer 1f/ind,rahr:e äh:":eli. üezu crußsr 
"-;.1 

*Jceina;*
betrieb gleichzeitig die Tasten Dff lwt' tldC gedruckt werOen (Siehe Bitd 3 aul der nä*ste* $e*te i. um oen si*-da$-
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Standardzeiger Zeiger als
Windfahne

z ei g er wiede' zu br,ekos'' raen. den t/orge rq v;iede rh cl en.

Wahl der Maßeinheit für die Windgeschwindigkeit

Für die Windgescfrwindigkeit sind dreiverschi"O"n" Maßeinheiten wählbar: MPH (Meilerfstd.), KTS (tftoten) oder
m/s (Meter pro Sekunde)- Zur Umscfraltung zwischen den Maßeinheiten rnuß die SGALE.Taste gedrückt werden.
Die gewählte Maßeinheit wird beim Ausschalten gespeichert und beirn näehsten Einscfralten wieder verwendet.

G ru ndeinstellun gen (EN-Modus)

Gru;-:iiei*steiiungrri sir:i?i*'1a iire normaierweiso seiteir verändeitwerden. Dl; Gruadeinstellur::€n bielbäii auch
beir* ,4ussc*'ia$ten gesp*icher-t. Es gibt 2 Arten von Grundeinstellungen, die beim e lipper l$indinstrurnent vo{genom-
$e;: xredan konner:. W:*dgeschwindigkeitsdämpfung und Einstellung derVorausrichtu:.r9.

Dä mpfung der Yldindg*schwindigkeitsa nzeige

Za€i girlsteliunge* scshen r$r Auswahl:

F {FA$T;: tn cieser Einstellung wird die Anzeige e#sprecf*el* ciarbVlndgeschwindigkeit aufgedatet:
d.i": schnelle Windgeschwindigkeit = sch*elb Auidaturg.
lsr:gsarne Windgesalwi ndigkeit = langsame Aufdaiung.

A {AVERAGE}: ln dieser Einstellung wird die Anzeige naclr einem konstanten lnte*a,il von ca. 3 Sekunden neu
aufgedatet. Angezeigrtwird daher die durcfrschnittliche Windgewtu*ri"**,igkeit in diesem Zeitraum

Dämpfungsmodus auswählen

Schalten Sie das Gerät ein. bväh{-*}d Sie gieichzeitig die {L{-UM Taste gednickt hW @erlr S,re at ':as Gerät in

den Einsteilungs-ld*dus tEN-W'*s] Sle st<tuell* VCirdrichtung wird kontilac#* #qnwq& *+r *rngestellte

Dämpfungsrnocir.is ist *,*,tefi ti{:lqs elj Eeh'e-,. lF ,p..ier Ai Durcfr Drücken der SCALF -&S* *m: w;xder F und A
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umgeschaltetwerden. Die aktuelle Einstellung bleibt belm Ausschalten gespeichert. Zum Verlassen des Einstellungs-
Modus auf die ILLUM Taste drucken,

J ustierung der Vorausrichtung

Nach der lnstallation des Windgebers ist es anringend erforderlich, die Vorausricfrtung des Gebers zu justieren, damit
die relative Windrichtung konekt angezeigt wird. Für diesen Vorgang stehen avei Methoden zur Auswahl. Bei der
ersten Methode muß die \Mndfahne selbst in Längsachse des Scfriffes ausgerichtetwerden, während beider zweiten
Methode die Justierung durch Wenden des Sdriffes erfolgt.
Die Einstellung erfolgt in beiden Fällen mit den Tasten INC und DEC gleichzeitig, während das Gerät im Einstellungs-
modus-Modus ist. Es ist unerheblich, welche der Tasten zuerst gedrückt wird; die Justierung greift erst nachdem
aucfr die zweite der beiden Tasten gedrückt wurde. Dadurch wird die neue Vorausrichtung gespeichert und das Gerät
schaltet wieder in den Einsteltungsrndus
Bei der zwelten Methode L'er*chn*t das Gerät die 'y'orausrichtung aulomatisch. Der entsprechende Wert wird annä-
hernd,genau aus den Wendewi*keln nach 8b und Stb berechnet. Beide Methoden werden imfolgenden genauer
beschrieben.

Vorausjustierung durch Ausrichtung der Windfahne

Sdralten Sie das Gerät ein, währerd Sie die ILLUM-Taste gedrrbkt halten. Das Gerät sclraltet dann in den Einstellungs-
Modus. Das Displayzeigt die aktuelle Windfahnenposition, die nach einer gerade erfolgten lnstallation meist nicht
konekt ist. Richten Sie die Windfahne genau an der Längsa*se des Schiffes aus und slellen Sie sicfrer. daß sie sidr
während des Einstellungsvorgangs nicht barvegt. Drücken Sie denn die INC-Taste. Daraufhin ersche'int im Display
anstelle von oEN" die Meldung,,ST' als Hinweis, daß der Steuerbordwsrt gespeichert ist. Dann auf die DEC-Taste
drucken. Die Vorausrichtung wird eingelesen und permaneni gespeichert Das Display zeigt wieder "EN" und der
Zeiger rückt auf die Vorausposition; der neue Wert ist gespeidert" Zu* Verlassen des Einstellungs.ltrlodue auf die
ILLUM Taste drucken.

Vorausjustierung durch Wenden

Schaiten Sie das Gerät ein, während $ie die ILLUM Taste gedrückthahen. Das Gerirt schaltet in den Einsiellungs-
Msdus (EN-Modus). Das Display zeigt die aktuelle Windfahnenposition, die wahrscheinlich nach gerade erfolgter
kw*iiatisn nicht k*nekt ist.

@e,*r $e *t.* auf Eackbodbug so hoch am Wind wie möglich. (Windfahne am Mast zeigt naclr Backbord). Lassen
S,w,ffi Sr*.# auf dem höchstmöglichcn Kurs etwas zur Ruhe kommen und drucken Sie dann dic DEC-Taste. lm
8*@ir ff*e:*i "Pct a{s Bestätigung, daß der Backbordwert gespeichert wurde. Sie könrren ggfs. aucfr nochmals
a{rrdie S€S-?a*ie diücken, um den gesoeicherten Win#ahnenwinkelauf diesem Bug zu revidieren. Die Meldung
,Po" bleibt im Display. Sieuern $ie das Boot nun durch den Wind atrf den Steuerbordbug und fahren Sie wieder so
hoch am Wind wie möglicft. Oie Windfäh!-$e am Mast zeigf i# nach Steuerbord, das Display möglicherweise jedodr
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nicht, wie in unserer Abbildung gezeigt. wenn r]as Boot auf dem höchstmöglichen Kurs zur Ruhe gekommen ist,

Jru"r."n Sie auf lNC, um cen Sieuerbordwinket '.,:bzuspeichern. Das Gerät schaltet wieder auf "En'=Mcdus und im

öi"prav erscheint sofort die neue korrigierte Anzeige der relativen windrichtung"auf dem steuerbordbug' Die neu

berechnete Vorausrichtung ist permanent afuespäichert. sie können den ganzen vorgang auch in umgekehrtet

ääin""rqrse durchführen, d.n. 
"ur 

stb. mit der l-Nc 
-Iäste be3innen, dann ar.rf Bb. mit der DEC Tasteweitermachen' lr

. beiden Fällen erkennen Sie denAbschluß derVorausjusüärung daran, daßwieder,,EN" erscheint' Zum Verlasser

des Einstellungs-Modus auf dre iLLUM Taste drücken'

Anschluß einer Tochteranzeige

Die clipperwindanzeige kann durch eine Tochteranzeige erweitertwerden. Das Verbindungskabelzum Tochter

Jirpüv *iro an der Rudseite des Hauptinstruments angesctgossen" dazudierunde Abdeckung abziehen' wird de

ioeliteranschluß nicj:i b*rÖtigt, die Abdeckung bitte nicht entfernen'

Lieferumfang
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Anzeigeeinheit
Masteinheit{Geberi
AbdeckkaPPe'rröni"g 

**äterial (4 Schrauben, 4 Kl emmblocke, D icfrtung f . Schoümontage)

Engl. und deutsdre Bedienungsanleitung

Lieferbares Zubehör

l.lffi Windfahne{Eßatg}*rrdenGeber
!{l3 \terlängerurqskaleiturWindgeber5m
N76 Schalenkreuz&Sl;:dldfel iErsatzlfürdenGeber
N78 komPletie lüas',* "':*:
NC07T Tochteranzeqe
NC77 Abdeckftappe*lrdre.s'qEeige {Ersaäi

WARI'IUNG:

Elektronische Navigationsgeräte steilen nur eine hlavigationshilfe dar' sie eind kein Ersatz für gute se'

mannschaft und $chiffsführung.
Dieses Handbuch gilt nur in VerblnOung mit dem engfisslren Original. ln Zweifel$äi'** gi* *i* mglische Origina{-

version.

Der Nachdruck dieser Bedienungsanweisung, aucfr ausz-gsr,€ise, bedarf der ved'''iargq* üwa**r'sru: durch die F

MÖRER Schiffselektronik'


